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Heute ist Ostern!

Die Sonne scheint warm auf Omas Garten.

Lotta hüpft aus der blauen Tür. Hopp, hopp, hopp!

Ihre Arme fliegen weit auseinander.

„Guten Morgen, Tulpen!“, ruft sie und lacht.

Oma Gisela steht in der Tür und winkt.
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Oma Gisela beugt sich zu Lotta und lächelt
ganz verschmitzt.

„Hier, mein Schatz, ein Korb für dich!“

Lotta macht große Augen und den Mund weit auf.

„Oh!“, flüstert sie und greift nach dem Korb.

Er ist leicht und glatt und duftet nach Stroh.

„Komm, wir suchen Ostereier!“
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Piep, piep, piep!

Im Apfelbaum sitzt ein Vogel im Nest.

Lotta legt den Finger an die Lippen und schaut
nach oben.

Die Blüten sind weißrosa und leuchten in
der Sonne.

„Pst“, flüstert Oma Gisela und hält Lottas Schulter.

Lotta nickt ganz leise und staunt.
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Leise, leise, wir bleiben fern.

Das Vogelnest soll ruhig bleiben.

Lotta geht auf Zehenspitzen, tipp, tipp, tipp.

Sie macht einen großen, vorsichtigen Schritt.

Ihr Kichern hält sie mit der Hand zu.

„Gut gemacht“, flüstert Oma Gisela und lächelt.
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Da! Unter der Hecke raschelt es.

Rascheldi, rascheldi!

Lotta hockt sich ganz tief hin und macht
große Augen.

Oma Gisela hebt die Hand und flüstert: „Pst, was
ist da?“

Etwas zuckt und wackelt im Gebüsch.

Rascheldi, rascheldi, es kommt näher!
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Zwei kleine Häschen! Sie sitzen ganz still im Gras.

Ihre Nasen wackeln: schnuppel,
schnuppel, schnuppel.

Lotta lächelt. „Hallo, ihr Süßen. Wir lassen euch
in Ruhe.“

Oma Gisela flüstert: „Wie weich ihr Fell ist.“

Lotta macht ganz große Augen. Ihr Herz hüpft
vor Freude.
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Am Bach liegt ein buntes Ei.

Noch eins! Und noch eins! Der Osterhase war da.

Lotta streckt ein Ei hoch in die Luft. „Juhu, ich
hab eins!“

Oma Gisela lacht und klatscht: klatsch,
klatsch, klatsch.

„Das hast du fein gefunden, Lotta!“

Die Weidenkätzchen wackeln im Wind.
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Am Abend sitzen alle zusammen in Omas Küche.

Lottas Korb ist voll mit bunten Eiern.

„Mmh, wie schön der Frühling duftet!“

Oma Gisela streichelt Lottas Hand:
streichel, streichel.

„Das war ein schöner Tag, mein Schatz.“

Lotta lächelt und macht die Augen zu.

Ende
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Heute ist Ostern, und Lotta darf mit Oma Gisela im
Garten Ostereier suchen. Doch was raschelt da

unter der Hecke, und wer sitzt im Apfelbaum? Eine
warme Frühlingsgeschichte über Vorfreude und

achtsame Entdeckungen in der Natur.
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